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Sachdarstellung: 

Aufstellung eines Parklets in der 
Friedrichstraße 67 vom 02.07. bis zum 01.09.2025 + 
Gumbertstraße 173 vom 01.09. bis zum 27.10.2025 

 
Der Rat der Landeshauptstadt Düsseldorf hat am 14.12.2023 beschlossen, das 
Projekt Zentrenmanagement für die Friedrichstraße und Gumbertstraße fortzusetzen 

und dafür Mittel aus dem städtischen Haushalt bereitgestellt (RAT/452/2023). Für 
die Jahre 2024 bis 2026 stehen insgesamt 270.000 EUR für das Zentrenmanagement 
in der Friedrichstraße und 210.000 EUR für das Zentrenmanagement in der 

Gumbertstraße zur Verfügung.  
 
Die Zentrenmanagements in der Friedrichstraße und Gumbertstraße zielen 

darauf ab, die jeweiligen Zentren gemeinsam mit den Akteuren vor Ort zu stärken. 
Sie übernehmen eine koordinierende Funktion und fördern die Vernetzung der 
Akteure, um Anwohner*innen für eigene Aktivitäten zu gewinnen. Im Rahmen der 

Zentrenmanagements können zudem Maßnahmen finanziert werden, die die 
Aufenthaltsqualität der Geschäftsstraße verbessern. 
 

Im Sommer 2024 wurde bereits der temporäre Einsatz von Parklets erfolgreich 
getestet. Es wurden vier Parklets in der Friedrichstraße, der Adersstraße, der 
Kirchfeldstraße und der Brunnenstraße sowie eine Fahrradreparaturstation auf dem 

Graf-Adolf-Platz für ca. zwei Monate aufgestellt. Die Parklets wurden gemietet. Die 
Kosten wurden aus dem Budget des Zentrenmanagements Friedrichstraße bezahlt. 
Die Parklets wurden vor Ort sehr gut angenommen. Paten vor Ort haben die Pflege 

der Parklets übernommen. Die Parklets haben den öffentlichen Raum belebt, waren 
eine Attraktion und haben als dritte Orte gedient. So konnten sich Anwohner*innen, 

Gewerbetreibende und Kund*innen treffen und ins Gespräch kommen. Eine 
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Meinungsumfrage hat ergeben, dass der überwiegende Teil der Teilnehmenden 
Parklets befürwortet und sich im nächsten Sommer wieder eine Parklet-Aktion 
wünscht. Die Interessengemeinschaft Die Friedrichs und IndividuEller e.V. haben 

ebenfalls die Bitte geäußert, dieses Jahr wieder ein Parklet aufzustellen. Diesen 
Wunsch haben die Zentrenmanagements Friedrichstraße und Gumbertstraße 
umgesetzt.  

 
Eine Düsseldorfer Schreinerei hat das Parklet nach dem Vorbild des Berliner 
Kiezparklets (siehe Abbildung) angefertigt. Die Anschaffung erfolgte über das 

Zentrenmanagement der Friedrichstraße durch die Zentrenmanagerin Ursula 
Wiedenlübbert. Die Kosten in Höhe von rund 10.500 EUR (Fertigung, Montage, 
Transport) werden aus den Budgets der Zentrenmanagements Friedrichstraße und 

Gumbertstraße bezahlt. 
 

Die Aufstellung des Parklets ist auf den 

jeweiligen Längsparkstreifen geplant. Es 
werden zwei Module gefertigt. Die beiden 
Module werden zu einem Parklet 

zusammengesetzt. Die Module haben eine 
kleine Blumenwanne, zwei Sitzbänke und 
eine Trennwand an der Kopfseite zur 

Abtrennung zur Straße hin. Es wird je ein 
Modul mit Pflanzwannen rechts und eines 
mit Pflanzwannen links gefertigt. Alle 

Kanten werden gerundet und alle 

Oberflächen sind geriffelt, um 
Rutschgefahr auszuschließen und 

Terrassenöl behandelt, damit sie 
schmutzabweisend sind. Das Parklet ist ca. 5,00 m lang und ca. 1,50 m breit. Es 
wurde auf eine barrierefreie und verkehrssichere Planung und Umsetzung geachtet. 

Ein Antrag auf Genehmigung der Aufstellung im öffentlichen Raum wurde beim Amt 
für Verkehrsmanagement gestellt. 
 

Vom 02. Juli bis zum 01. September 2025 wird das Parklet voraussichtlich im 
Bereich der Friedrichstraße 67 vor dem Ladenlokal Der Friedrichs aufgestellt 
werden. Diese temporäre Aktion dient dazu, trotz Baustellenphase in der 

Friedrichstraße diese so attraktiv wie möglich zu gestalten. Anschließend erfolgt der 
Transport und die Aufstellung des Parklets in der Gumbertstraße für den Zeitraum 

von zwei Monaten (01. September bis zum 27. Oktober 2025). Als Standort ist 
der Parkraum vor dem Infopoint in der Gumbertstraße 173 vorgesehen. Dabei 
bietet sich die Möglichkeit das Parklet mit weiteren Aktionen des Infopoints bzw. 

Zentrenmanagements sowie dem im September stattfindenden Gumbertstraßenfest 
zu verbinden. 
 

Es handelt sich dabei um eine temporäre Aktion, die der Erhöhung der 
Aufenthaltsqualität im Straßenraum sowie der Vernetzung der Nachbarschaft dient. 
Das Parklet kann durch die angrenzenden Gewerbetreibenden und durch die 

Anwohnerschaft genutzt werden und so die Frequenz in der Friedrichstraße bzw. in 
der Gumbertstraße steigern. Es ist wieder eine Meinungsumfrage geplant. Über den 
weiteren Einsatz des Parklets wird in Absprache mit der Interessengemeinschaft Die 

Friedrichs und IndividuEller e.V. entschieden. 
 
 

2,50 m x 1,50 m 2 x 

Abbildung: Kiezparklet (Modul 3) 
Quelle: Senatsverwaltung für Mobilität, 
Verkehr, Klimaschutz und Umwelt Berlin 
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Foto: Parklet vor der Friedrichstraße 12 (Ausstellungsraum der ASTA der 
Kunstakademie), Sommer 2024 (Fotograph: Christof Wolff) 
 

 
Foto: Parklet vor der Brunnenstraße 32, Sommer 2024 (Fotograph: Christof Wolff) 
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